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1872

Borlagen für die Sitzung der Stadt Verordneten
am 18 März 1872 Anfang 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Jahresrechnung der Tageblattskasse pro 1869
2 Jahresrechnung der Arbeitsanstalt pro 1870
3 Verwaltungsbericht der städtischen Sparkasse pro 1871
4 Wahl einer Commission zu Vorberathungen betreffend die Bebauung vor dem

Geistthore
5 Bewilligung einer Entschädigung
6 Erhöhung eines Servis Zuschusses
7 Genehmigung der Cession der Pachtung von Beesen

Der Vorsteher der Stadtverordneten Glöckner

General Versammlung
des Halleschen Berschiinernngs Vereins

Donnerstag den 2l Zllärz Mends 8 Wr
im 8aate der Restauration zur Tulpe

Tages Ordnung
1 Bericht des Vorstandes
2 Rechnungslegung
3 Wahl au Stelle ausscheidender Vorstandsmitglieder

Der Vorsitzende MdiM

Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 14 März In der 48 Sitzung
des Hauses der Abgeordneten welcher am
Minis lettische der Finanz Minister Camphau
sen und einige RegierungS Commissarien bei
wohnten trat das Haus in die Schlußbe
rathung über den Gesetzentwurf betreffend
die Einrichtung und die Befugnisse der Ober
Rechnungskammer nach den Beschlüssen des
Herrenhauses

Die Krz Ztg stellt in ihrem heutigen
Leitartikel folgenden Satz auf Die Philoso
phische Denkweise welche dem Liberalismus
zum Grunde liegt ist die panteistische welcher
der persönliche Gott im All der Natur ver
schwimmt Alles menschliche Denken und
Thun ist im Menschen selbst göttliche Ema
nation

Die diesjährige Session des Bundes
raths wurde gestern von dem Staatsminister
Teidn lck in Vc tretung des Reichskanzlers
eröffnet

Die Berathungen im Plenum des Ab
geordnetenhauses über die Kreisordnung sollen
Freitag beginnen man hofft dieselben in acht
Sitzungen bis zum Sonnabend den 23 d
zu Ende zu sichren

Die Budget Commission des Herren
hauses hat folgende zwei Resolutionen bean
tragt die Staatsregierung aufzufordern 1
sich zu erklären über die Absicht die Lotterie
aufzuheben 2 die Aufhebung der Lot erie
bereits für das Etatsjahr 1873 in das Werk
zu stellen

Aus dem Justizministerium ist im Laufe
des Februar eine interessante die Ehen zwi
schen Juden und Dissidenten betreffende Cut

scheidnng ergangen Einem jüdischen Kaus
man H in P war von dem dortigen Kreis
gericht das gerichtliche Aufgebot mit einer aus
der evangelischen Landeskirche ausgetretenen
Dame verweigert worden mit dem Eröffnen
daß er entweder aus der Judenschaft austre
ten oder seine Braut sich diesem Glauben an
schließen müsse Das Kammergericht wies
ohne auf die Rechtsfrage einzugehen unterm
9 Januar d I den hiergegen Beschwerde
Führenden zurück weil kein Register zur Ein
tragung solcher Ehen existire Der Justiz
minister verordnete indessen in letzter Instanz
daß Ehen zwischen Juden und Dissidenten
gleichzeitig in die Register für Juden wie
in die für Dissidenten eingetragen werden
sollen

An parlamentarische Kreise ist eine ge
naue Abschrift des vielbesprochenen Windhorst
schen Briefes gelangt Wir geben einige
Stellen wieder

Vom Reichstage ist für den h Vater ab
solut nichts zu erwarten Nur eine rech
feindselige Stimmung würde bei erneuerter
Berathung sich Lust machen

Auch von den Regierungen ist meines Er
achtens eine positive Einwirkung überall nicht
zu erwarten Ich habe zu keimr Zeit daran
geglaubt Alle Redensarten die man etwa
für eine entgegenstehende Ansicht anführen
könnte halte ich für eitel Dunst

Nichts desto weniger halte ich dafür daß
das katholische Volk nicht aufhören soll seinen
Wünschen für die Wiederherstellung der welt
lichen Herrschaft des Papstes immer von
Neuem Ausdruck zu geben

Erreicht man dadurch eine positive Ein
wirkung der Regierungen von Deutschland
auch nicht so zwingt man dieselben doch

dann wenn die kath Mächte Europa s eine
diplomatische Intervention einleiten sollten
und ich glaube daß diese wenigstens früher
oder später zu erwarten ist wenigstens
nicht entgegen zu wirken

Die Nordd Allg Ztg bringt einen
anscheinend officiöfm Artikel in welchem sie
das Zusammengehen der Regierung mit der
liberalen Partei im Gegensatze zu einem
Theile der Eonservativen rechtfertigt und in
der Voraussetzung seiner Dauer als ein für
die Staatsentwickelung heilsames darstellt
Dagegen weiden die Sticheleien welche das
Blatt mit der Kreuzzeitung täglich aus
tauscht immer heftiger

Da stellenweise an einzelne Regimenter
noch immer Gesuche von Verwandten einge
stellter Soldaten um Versetzung der letzteren
aus einer Garnison in die andere ohne trif
tige Gründe gelangen so soll wo es erfor
derlich ist durch die Ortsbehörden bekannt
gemacht werden daß derartige Gesuche nur
in sehr dringenden Ausnahmefällen und auch
nur dann berücksichtigt werden können wenn
die darin gemachten Angaben durch die vor
gesetzten Civilbehörden amtlich bestätigt sind

Thüringen Das romantische Ruhla ein
Flecken von 5tM Einwohnern gehört bekannt
lich zur Hälfte zum Großherzogihum Weimar
und zur Hälfte zum Großherzogthum Gotha
Jede Hälfte hat deshalb ihre besonderen Be
amten Justizpflege, Geistlichen Lehrer c
Es sollen nun dem Vernehmen nach Unter
handlungen stattfinden um ganz Ruhla unter
gemeinsame Verwaltung zu bringen wodurch
uicht allein bedeutende Kosten erspart sondern
auch den Bewohnern von Ruhla mannigfache
Erleichterungen zu Theil werden

Aus Baden Wenn wie allgemein ange

nommen wird die von der liberalen Partei
unserer Zweiten Kammer eingebrachten kirch
lichen Gesetzanträge im EinVerständniß und
mit Vorwissen der Regierung geschahen dür
fen wir in unserem Lande eines religiösen
Kampfes gewärtig sein wie er erbitterter
während des Bifchofsstreites der Concordats
zeit und des Schulgesetzslreites nicht geführt
worden ist

Frankreich

Paris 12 März Vielleicht um dem
Prinzen und der Frau Prinzessin von Wales
ein lustiges Spectakelstück vorzuführen hat
die souveräne Assemblee gestern einen Scan
dal in Scene gesetzt der noch viel ärger
war als sein ärgster Vorläufer Es han
delte sich um den Vorschlag des Generals
Ducrot zwei Deputirte wegen mißliebiger
Aitikel in ihren Journalen gerichtlich zu
verfolgen Der Prüfungsausschuß hatte den
Vorschlag angenommen Ein Radicaler Na
mens Cazot bestieg die Tribüne und verlangte
die Verwerfung des Vorschlags weil die
Assemblee nicht gleichzeitig Richter und Par
tei sein solle Die Affembtee schien zu schwan
ken dies benutzte der General Changarnier
welcher sich in Schlagwörlern gefällt um zu
erklären die Verfolgung sei überflüssig man
solle seinen beiden Collegen die Amnestie der
Verachtung gönnen

Die äußerste Linke protestirte sie ver
langte nicht mit Unrecht daß der Gesetz
vorschlag regelmäßig berathen werde Aber
der Prüsungs Ausschuß läßt plötzlich sein
Project fallen und fabricirt eine Tagesord
nung in welcher er dem General Changar
nier beipflichtet Nun begann Etwas was
keinen Namen in irgend einer Sprache hat

euitteton
Der Poltzeiagent

Von Emil Gaboreau
4 Fortsetzung

Nicht die geringste Spur murrte Gsvrel
verdrießlich er ist also vor halb Zehn ange
kommen Wir können jetzt gern Alle hinein
gehen

Er ging aus die Leiche der Wittwe Lerouge
zu und hockte neben ihr nieder

Das muß man sagen sprach er ein rein
licheS Stück Arbeit Der Mörder ist kein
Lehrling mehr

Er sah sich rechts und links um und sagte
dann O o dies arme Frauenzimmer war
gerade mit Kochen beschäftigt als sie nieder
gestoßen wurde Da liegt ihre Kocherei auf
dem Boden Schinken und Eier Der Mör
der hatte nicht eimal auf das Essen gewartet
nein es war dem Herrn eilig und er stieß
mit leerem Magen zu Nun die Wirkung
der Tafelfreuden wird er uns wenigstens zu
seiner Vertheidigung nicht anführen können

Natürlich ist ein Diebstahl das Motiv des
Verbrechens gewesen sagte der Eommissar
zum Jnstructionsrichter

Ich glaube auch versetzte Gevrel etwas
spöttisch Daher rührt es denn wohl auch
daß Sie auf dem Tische nicht die kleinste
Spur von Silberzeug finden

Halt in diesem Schubfach liegen Goldstücke
rief Lecoq der an der anderen Seite herum
spürte sechszehn Stück LouiSdor

Was Sie sagen entgegnete Gevrel etwas
niedergeschlagen indeß erholte er sich sehr
bald von seinem Erstaunen und fügte hinzu
Er wird sie vergessen haben dergleichen ist
schon öfter vorgekommen Ich felbst habe
einen Mörder gekannt der nach vollbrachter
That so gänzlich den Kopf verloren hatte
daß er sich gar nicht einmal seiner ursprüng
lichen Absicht mehr erinnerte sondern entfloh
ohne etwas mitzunehmen Auch unser Mann
wird die Angst bekommen haben und ist viel
leicht auch gestört worden Wer weiß ob
nicht Jemand an die Thür gepocht hat DaS
möchte ich um so eher glauben als der
Bursche das Licht nicht hat brennen lassen
sondern sich die Mühe gemacht hat es aus
zulöschen

Pah meinte Lecoq das beweist gar nichts
Vielleicht war er sehr haushälterisch und
wollte nichts umkommen lassen

Die beiden Agenten dehnten ihre Nachfor
schungen über das ganze Haus aus ohne
daß auch die sorgsältizsteu Untersuchungen sie
weiter gebracht hätten

Sie fanden weder ein CorpuS delicti noch
sonst das kleinste Beweisstück das auf die
Spur des Thäters hätte führen können

Sogar alle Papiere der Wittwe Lerouge
wenn sie deren überhaupt besessen hatte wa
ren verschwunden man fand weder einen
Brief noch sonst ein Stück Papier absolut
gar nichts

Von Zeit zu Zeit hielt G6vrel inne um
zu fluchen oder etwas zwischen den Zähnen
zu brummen

O es ist sehr fein gemacht ein vortreff

liches Stück Arbeit von Sorte Nr 1 Der
Bursche hat Geschick

Nun meine Herren fragte der Untersu
chungsrichter endlich

Geschlagen Herr Richter geschlagen I ver
setzte Gevrel Der Schurke ist gar zu vor
sichtig gewesen Aber ich fange ihn doch
Noch heute Abend werde ich mit einem
Dutzend von Leuten die ganze Umgegend ab
suchen Entkommen kann er uns übrigens
doch nicht denn er hat das Silberzeug und
die Diamanten mitgenommen und ist also
jedenfalls verloren

Mit allen Diesem sind wir aber noch nicht
weiter als heute Morgen sagte Herr Da
buron

Niemand kann mehr thun als er kann
murrte Gevrel

Saperlot sagte Lecoq halblaut daß wir
nicht den Papa Tirauclair hier haben I

WaS könnte er mehr thun als wir ent
gegnete Gevrel mit einem wüthenden Blick
auf seinen Untergebenen

Lecoq senkte den Kopf und sagte nichts
herzlich erfreut seinen Vorgesetzten geärgert
zu haben

Wer ist denn dieser Vater Tirauclair
fragte der Jnstructionsrichter ich glaube die
sen Namen schon irgend einmal gehört zu
haben

Das ist ein Hauptkerl rief Lecoq
Es ist ein früherer Beamter der Lombard

verwaltung fügte Gevrel hinzu ein alter
Geizhals dessen wirklicher Name Tabaret ist
Er macht in Polizei wie Herr Ancelier in
Handelsgeschästen zu seinem Vergnügen

Und um sein Einkommen zu verbessern
fügte der Eommissar hinzu

Der versetzte Lecoq nein der hat keine
Noth Er arbeitet so ausschließlich zum Ver
gnügen daß er häufig noch etwas aus seiner
Tasche zusetzt Ein schönes Vergnügen nicht
wahr Wir haben ihm bei uns den Namen
Tirauclair gegeben wegen einer Phrase die
er stets im Munde führt Ach er ist ein
alter Teufelskerl Er war es auch der bei
der Affaire mit der Banquiersfrau von der
Sie gehört haben werden herausbrachte daß
sich die Dame selbst bestohlen hatte und der
es auch bewies

Das ist wahr sagte Gevrel Es ist auch
derselbe welcher auf ein Haar dem armen
Teufel Dereme den Hals hätte abschneiden
lassen dem kleinen Schneider der seine nichts
nutzige Frau getödtet haben sollte und doch
ganz unschuldig war

Wir verlieren unsere Zeit meine Herren
fiel der Untersuchungsrichter ein

Dann wandte er sich an Lecoq
Holen Sie mir den Vater Tabaret sagte

er Ich habe viel von ihm gehört und möchte
ihn gern zur Hilfe haben

Lecoq entfernte sich im Laufschritt während
Gvvrel wie es schien sichtlich gedemüthigt
zurückblieb

Der Herr Jnstructionsrichter begann er
haben sicherlich das Recht sich jedes Mannes
zu bedienen den Sie wollen indeß

Ereifern Sie sich nicht Herr Gevrel unter
brach ihn Herr Daburon Ich kenne Sie
nicht erst seit gestern und weiß Ihre Fähig
keit sehr wohl zu schätzen nur heute bin ich
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und was sich eben tiur in dieser Ässemblee
ereignen kann Man stürzt nach der Tri
büne man heult man schreit wenig fehlte
daran daß man fürchten durfte es werde
zu Handgreiflichkeiten kommen Die beiden
Deputirten und die ganze Linke fahren fort
die Amnestie der Verachtung zurückzuwei
sen Sie verlangen Richter man verwei
gert sie ihnen sie verlangen daß man zum
Mindesten über das Gesetz abstimme

Die Linke will den Saal verlassen Neues
Geschrei Es ist das keine Kammer welche
delibernt es ist eine wahre Emeute Der
englische Prinz zog sich lächelnd zurück

Die Bonapartisten fahren fort die Pro
vinz mit einer Unmasse von bonapartistischen
Broschüren zu überschwemmen Im Augen
blick werden besonders die Dpartements Loire
und Jndre et Loire von demselben heimgesucht
Zugleich führen sie auf alle mögliche Weife
Krieg gegen die welche den Ex Kaiser an
greifen und das PahS treibt die Unverschämt
heit in dieser Hinsicht heute so weit daß es
Thiers ausfordert nicht zu dulden daß man
die verbannte edle Familie den Ex Kaiser
und seinen Anhang beschinpse und daß er
Maßregeln ergreise damit in Zukunst Nie
mand mehr wage böswillige Artikel oder ch
nische Caricaturen über dieselbe zu veröf
fentlichen

Die Patrie meldet Die Commission
welche mit der Prüfung der Capitulationen
betraut ist hat das Verhör der Delegirten
der Stadt Metz beendet deren Aussagen
Thatsachen von großer Wichtigkeit festgestellt
haben Es ist bewiesen worden, so sagt
man daß der Marschall nicht wie er be
hauptete genöthigt war seine Operationen
wegen Mangels an Munition zu unterbrechen
es ist bewiesen worden daß er mehrere Male
die Einschließungsiinie durchbrechen und auf
Verdun marschiren konnte es ist endlich dar
gethan daß als er die Eapitnlation unter
zeichnete Metz noch für acht Tage Lebens
mittel hatte Es sind nur noch einige
Zeugen zu vernehmen und man hofft daß
die Commission Ende dieses Monats oder in
den ersten Tagen des Monats April ihre
Meinung kund geben kann

Italien
Rom 11 März Wenn Herr Victor

Emanuel wirklich so bereitwillig war im Otto
ber mit 1W,W Italienern über den Mont
Cenis zu ziehen und den Deutschen in die
Flanke zu fallen wie Monsieur Thiers vor
der Untersuchungs Eommission behauptet hat
oder behauptet haben soll so ist es doch immer
von dem alten Herrn nicht hübsch gewesen
damit so herauszuplatzen Indessen klingt der
ganze Bericht verdächtig Viel wahrscheinlicher
klingt was die Nazione über den Vorfall
erzählt Thiers sagte oder soll gesagt haben
Dem König habe sein Borschlag eingeleuch

tet und den Generalen auch aber die Minister
seien dagegen gewesen um sich nicht vor
Preußen zu compromiltiren Dagegen be
merkt die Nazione Der König sprach durch
ans kein Urtheil über den von Thiers vorge
legten strategischen Plan aus sondern meinte
wenn die Sachen wirklich so ständen wie
Thiers behauptete so würde ein italienisches
Hulsscorps ohne Gefahr zum Ersatze von
Metz ausrücken können und militärischerseits
sei gegen den Plan nichts einzuwenden
Darauf aber ergriff der Kriegs Minister das
Wort berechnete wie viele Tage er nöthig
habe um 1WM0 Mann mobil zu machen
und über den Mont Cenis zu bringen und
schloß daß Metz nothwendiger Weise capitn
lirt haben werde bevor die italienische Hülse
angelangt sein würde In solchem Falle würde

die dem italienischen Hülfscorps drohende Ge
fahr allerdings nicht zn verachten sein Die
Erfahrung lehrte daß man nicht falsch gerech
net hatte denn Metz fiel ehe noch eine ita
lienische Armee den Mont Cenis hätte über
schreiten können

Die Curie steht vor einem diplomati
schen Bruche mit Portugal Die bereits vor
einiger Zeit erwähnten Zwistigkeiten des Run
cius mit der portugiesischen Regierung haben
die Stellung des ersteren so unleidlich ge
macht daß derselbe das Gesuch um Abberu
fung von seinem Posten nach Rom geschickt hat

Spanien
Im königliche Palaste zu Madrid wird

gepackt Eine italienische Fregatte wird dieser
Tage in einem spanischen Hafen erwartet sie
soll eine italienische Familie an Bord neh
men Die Pferde im königl Marstall stehen
zum Verkauf die Dienerschaft des Palastes
hat Auftrag aus ihren Livreen den Buchsta
ben zu entfernen Merkwürdige Ereignisse
stehen bevor Thronwechsel oder Staatsstreich
Eines von Beiden wird das Ende vom Liede
sein

Der Socialisten Proceß zn Leipzig
IV

Sitzung am 14 März
Das Wort nimmt der Staats Anwalt

Da bis jetzt noch nicht constatirt worden
wo das gestern verlesene communistische Ma
nifest gefunden sei so habe ich zu erklären
daß es unter den Acten bei Herrn Liebknecht
vorgefunden wurde

Präs Es hat die Broschüre Die In
ternationale Arbeiter Association ihre Grün
dung Organisation politisch sociale Thä
tigkeit und Ausbreitung zum Vortrag zu
gelangen Vorher habe ich aber an die An
geklagten einige Fragen zu richten die ich
ganz kurz zu beantworten bitte Die Ange
klagten haben später Gelegenheit ausführ
lich ihre Meinung aussprechen zu können

Präs Die Internationale Arbeiter Asso
ciation ist wohl eine Verbindung von Arbei
tern über ganz Europa und auch über Ame
rika

Liebknecht Ja
Präs Diese Association pflegt alljährlich

einen Congreß zu veranstalten
Liebknecht Ja
Präs An der Spitze der Internationale

steht der Generalrath mit dem Sitz in Lon
don

Liebknecht Ja
Präs Die Organisation der Internatio

nale ist so daß deren Mitglieder eines Lan
des allemal eine Section bilden Wo die
Gesetze es nicht gestatten stehen die Mitglie
der direct unter dem Generalrath

Liebknecht Ja
Präs Nach Ihrem Programm ist die

socialdemokratische Arbeiterpartei in Deutsch
land ein Zweig der Internationale insoweit
es die Gesetze gestatten

Liebknecht Ja
Präs Der Ausschuß Ihrer Partei in

Braunschweig hat Mitgliedskarten der In
ternationale verausgabt

Liebknecht Früher jetzt sind diese Mit
gliedskarten abgeschafft

Präs Es gab auch in der Schweiz eine
sogenannte deutsche Section der Interim
tionale

Liebknecht Ja es hatte sich unter den
deutschen Arbeitern in der Schweiz eine
deutsche Section der Internationale unter
dem Vorsitz von Philipp Becker gebildet Ich
habe nie mit dieser Section in Verbindung
gestanden

Präs Sie sind selbst Mitglied der Inter
nationale

Liebknecht Ich war es von ihrem Anfang
an und bin es heute noch

Präs Sie hatten in der Voruntersuchung
zugegeben daß die socialdemokratische Arbeiter

partei Deutschlands factisch eine Section der
Internationale und nur nicht officiell eine
solche sei weil es die Vereinsgesetze nicht
gestatten

Liebknecht Wenn ich erkläre Wir sind
factisch eine Section der Internationale so
meine ich wir stehen im Rahmen derselben
aber vollständig unter Beobachtung der Ge
setze und auf dem Boden des Gesetzes

Präs Der Ausschuß ihrer Partei stand in
Verbindung mit dem Generalrath in London

Liebknecht Der Ausschuß in Braunschweig
hatte sich streng an die Vereinsgesetze zu hal
ten und wenn er eine officielle Verbindung
mit dem Generalralh in London unterhalten
hätte würde er feine Befugnisse überschritten
haben

Präs Diese Ihre Auslassungen stehen ei
nigermaßen im Widerspruch mit Ihren Aus
sagen in der Voruntersuchung

Liebknecht Ich glaube nicht eine etwaige
Differenz kann sich nur auf die Mitglieds
karten beziehen Da ich mich übrigens stets
nur wenig um die Organisationsfragen ge
kümmert habe so kann meine Auffassung nicht

maßgebend sein Im Uebrigen erkläre ich
daß wenn eine Abweichung besteht ich mich
hiermit rectificire

Der Präsident constatirt aus den Acten
daß Liebknecht in der Voruntersuchung anders
ausgesagt hat

Präs Sie haben erklärt eine Unterord
nung des Ausschusses unter den Generalrath
bestehe nicht

Liebknecht Eine solche Unterordnung existirt
nicht die Ausschußmitglieder haben an Marx
nur in solchen Angelegenheiten geschrieben
welche die Organisation der Internationale
betrafen Nur für die Mitglieder beider Ge
sellschaften der social demokratischen Arbeiter
partei und der Internationale bestand eine
Unterordnung gegenüber dem Generalrath in
solchen Fragen welche sich auf die Verwal
tungsangelegenheiten der Internationale bezo
gen Der Generalrath bestimmte z B den
Ort wo die Eongresfe abgehalten werden
sollten Das Autoritätsprincip ist überhaupt
üus der Arbeiterassociation vollständig ausge
rottet Nicht der geringste Druck kann inner
halb derselben von irgend einem Mitglieds
ausgeübt werden Ich beziehe mich übrigens
zur Kennzeichnung der Stellung des Partei
ausschusses zum Generalrach auf einen Brief
in den Acten worin der letztere den ersteren
ersucht den Congreß in Mainz abzuhalten

Präs Können Sie mir einige Mitglieder
des Generalraths nennen

Liebknecht Ja Marx Engels Eccarius
Jung zc

Präs Marx war wohl die Seele des Ge
neralraths

Liebknecht Eine Seele gab es eben so we
nig wie einen Kopf Marx ist einer der be
deutendsten Menschen die ich kenne

Präs Haben Sie officiell mit dem Gene
ralrath in London in Verbindung gestanden

Liebknecht Niemals
Präs Haben Sie auf dem Baseler Con

greß eine festere Organisation der Jnternatio
nale beantragt

Liebknecht Ja was aber leider nicht ge
schehen ist Heiterkeit im Publikum

Präs Sie habe auf dem Baseler Con
greß Bericht über die Lage der social demo
kratischen Arbeiterpartei Deutschlands erstattet

Liebknecht Ja

Präs Sie haben eine Mitgliedskarte der
Internationale empfangen

Liebknecht Ja die Karten sind aber neuer
dings abgeschafft worden

Vertheidiger Frehtag Leipzig Herr Lieb
knecht Sie standen in der Zeit wo die Un
tersuchung eingeleitet wurde nicht in directem
Verkehr mit Marx wegen ausgebrochener
Differenzen

Liebknecht Das ist richtig
Vertheidiger Freytag Planen läßt con

statiren daß die Mitgliedskarten der Inter
nationalen Arbeiter Association bereits im
Jahre 1869 im Demokratischen Wochenblatt
öffentlich empfohlen worden sind

Präs Herr Bebel Sie sind auch Mit
glied der Internationale und seit welcher
Zeit

Bebel Seit 18K7
Präs Bestätigen Sie das was der Ange

klagte Liebknecht über den Verkehr des Gene
ralraths in London mit den deutschen Mit
gliedern der Association gesagt hat

Bebel Im Wesentlichen habe ich Das zu
bestätigen Früher h ,t eine größere Anzahl
der deutschen Mitglieder der Internationale
ihre Mitgliedsbeiträge nach Gens geschickt

Ich habe stets die Zulässigkeit des officiel
len Verkehrs zwischen Generalrach und Par
teiausschuß bestritten

Die Mitglieder desselben konnten sich als
Parteimitglieder mit London in Verbindung
setzen officiell als Ausschuß durften sie das
nicht

Vertheidiger Frehtag Planen Herr Be
bel können Sie uns Auskunft geben über
die Zahl der deutschen Mitglieder der Inter
nationale

Bebel In Deutschland werden es nicht
viel über tausend gewesen sein

Präs Herr Hepner Sie sind auch Mit
glied der Internationale

Hepner Ja seit 18K9
Präs Hatten Sie auch eine Mitglieds

karte

Hepner Ja
Präs Wer gab Ihnen dieselbe
Hepner Ein Berliner Kaufmann der aus

London zurückkehrte
Präs War in der Karte Ihr Name be

merkt
Hepner Nein ich habe sie selbst ausgefüllt
Präs Es ist das ein eigenthümlicher Um

stand An wen haben Sie denn den Groschen
entrichtet welchen die Karte kostete

Hepner Auch an den Kaufmann der jeden
falls wieder nach London zurückkehrte

Präs Können Sie mir die Mitgliederzahl
der deutschen Section der Internationale an
geben

Hepner Nein viel waren es nicht
ES folgt die Verlesung der obengedachten

Broschüre
Nach einer Pause erscheint der auf den An

trag der Vertheidigung vorgeladene Zeuge
Dr Max Hirsch aus Berlin da dessen Ver
nehmung sich noch nicht bestimmen läßt so
wird Vi Hirsch auf sein Ersuchen bis Sonn
abend beurlaubt

Präs Ich halte eS für zweckmäßig nun
mehr die Vorlesung des Berichts über dm
Baseler Congreß folgen zu lassen da dieser
Bericht im Zusammenhang mit der am Vor
mittag zum Vortrag gelangten Broschüre
über die int rnationale Arbeiter Association
steht

Vertheidiger Freitag Leipzig beantragt
daß auch eine Stelle aus dem Demokratischen
Wochenblatte vorgelesen wird welche die von
Liebknecht aus dem Baseler Congreß gethane
Aeußerung über die Gruud und Bodenfrage

I betrifft

völlig anderer Meinung als Sie Sie haben
sich nun einmal auf Ihren dunkelhaarigen
Menschen verbissen während ich überzeugt
bin daß Sie auf einem Irrwege sind

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Das Berl Tagebl erhält von glaub
würdigster Seite die Mittheilung eines bereits
vor mehr als zwei Monaten hier in Berlin
vorgefallenen wahrhaft empörenden Ereignis
ses das von Seiten der Behörde wir
wissen in der That nicht ans welchem Grunde

nicht zur Oesfentlichkeit gebracht und bis
her auch noch nicht aufgeklärt worden ist

Am ersten Weihnachtsfeiertage spielten in
der Hasenhaide die Kinder der Wittwe W
als ein anständig gekleideter Mann der ein
ziemlich großes Kistchen unter dem Arme trug
an sie herantrat sie fragte was ihnen alles
der Christengel gebracht und ihnen schließlich
das Kistchen gab mit dem Bedeuten sie möch
ten es nur mit nach Hause nehmen der In
halt sei für sie zum Geschenk bestimmt und

sie und die Mutter würden sich sehr darüber
freuen Brennend vor Neugierde eilten die
Kinder nach Hause unter allgemeiner Span
nung wurde die fest vernagelte Kiste aufge
macht und man fand darin die Leiche
eines erwürgten Kindes Frau W eine
ältere ehrbare Persönlichkeit hat keine Ah
nung von welcher Seite ihr dieser nichts
würdige Streich gespielt sein sollte es ist
auch wohl anzunehmen daß nur ein Zufall
gerade ihr die abscheuliche Bescheerung ge
bracht Wahrscheinlich wollte der Elende die
die Spuren eines Verbrechens bergende Kiste
irgendwo in der Haide aussetzen bei der
Frequenz des Feiertages aber mochte er
fürchten dabei gesehen und überrascht zu
werden und entledigte sich daher in der an
gegebenen raffinirt boshaften Weise seiner
Bürde an die ersten besten ihm in den Wurf
kommenden Kinder

Frankfurt 12 März Abermals
ein Unglück durch Einsturz Heute Morgen
stürzte der Schacht welcher zum Einlaß der
Auswurfstoffe des Schepeler schen Hauses am

Roßmarkt in den städtischen Canal angelegt
wurde zusammen und begrub zwei Arbeiter
Augenblicklich 9 Uhr ist man noch mit den
Rettungsarbeiten beschäftigt

Bautzen 12 März Heute Mor
gen 3 Uhr flog das Stampfwerk der hiesi
gen Pulverfabrik in die Lust Zwei Arbei
ter wurden getödtet e ner leicht verwundet

Bei herrannahendem Frühling mahnen
wir den geneigten Leser wenn er dm ersten
Kukuk schreien hört recht kräftig das Geld
in feiner Tasche zu schütteln damit ihm das
selbe das Jahr über nicht ausgeht In den
Zeitungen giebt es zwar Geld in Hülle und
Fülle da entstehen Bankgeschäfte Versiche
rungskassen Creditvereine n s w u s w
aber es ist meistens Papier das man selbst
an der Börse vom Geld nnterscheidet uud
wenn einer klingende Thaler oder gar neue
Goldstücke in der Tasche hat so darf er schon
sehen daß sie in eiteln Speculationen nicht
zum Kukuk gehen

Straß bürg Elsaß 14 März Ueber
ein in der Nähe von Straßbnrg stattgehabtes

Eisenbahnunglück erfährt die Straßburger Zei
tung Folgendes Auf der etwa Iv Minuten
vom hiesigen Bahnhofe entfernten sogenann
ten Rotunde traf gestern kurz nach Mitter
nacht ein Güterzng ein Da dieser Zug hier
seine Endstation hat so hat der Zugführer
dem hiesigen Stationsvorsteher bez dessen
Assistenten einfach die Ankunft des Zuges zu
melden während das übrige Zugpersonal sich
gleich besonders bei so später Nachtzeit nach
seinen Wohnungen begiebt Aehnlich geschah
es heute Nacht Wie es zuging daß kurze
Zeit nachher die Leiche des Assistenten und
des Zugführers arg verstümmelt der Kopf
des Ersteren förmlich vom Körper getrennt
auf einem nebcnanliegenden Schienenstraiige
gefunden wurden darüber kann Niemand be
stimmte Auskunft geben Wahrscheinlich ist
daß die Beiden im Gespräche beisammen stan
den und so von einer Rangirmaschine über
fahren wurden
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Präs In den verlesenen Schriftstücken ist
zunächst betont daß es die große Pflicht der
arbeitenden Classen sei politische Macht zu
erobern Der betreffende Aufruf schließt mit
den Worten Proletarier aller Länder ver
einigt Euch I Es geht ferner daraus hervor
daß der Generalrath in London mit den Ver
einen der einzelnen Länder die engste Verbin
dung unterhält Der vorliegende Aufruf des
Braunschweiger Ausschusses giebt am besten
darüber Auskunft wie die Gesetze interpretirt
worden find Es ist dort gesagt daß in allen
den Ländern wo es den Vereinen verwehrt
ist sich an die internationale Association an
zuschließen jeder Arbeiter zunächst Socialde
mokrat dann Mitglied eines Arbeitervereins
und auch der Internationale sein müsse Kein
Gesetz könne es verbieten Mitglied mehrerer
Vereine zu sein Die Kunst sei nur die bei
den Organisationen so aus einander zu halten
daß die Polizei eine Verbindung von Vereinen
nicht entdecken könne Nun deutlicher könne
doch Nichts gesagt werden In dem Berichte
Liebknechts über Deutschland den derselbe auf
dem Congreß gehalten findet sich nachdem
über den Allgemeinen Deutschen Arbeiterver
ein gesprochen ein Vergleich zu dem preußi
schen Staat gezogen und es wird gesagt Hier
giebt es keine Reform hier kann nur die
Revolution zum Ziele führen

Es erhält das Wort der Angeklagte Lieb
knecht um sich im Allgemeinen über die bei
den vorgelesenen Schriftstücke zu äußern

Ich wiederhole daß ich unter Revolu
tion nur Umgestaltung verstehe Wenn
ich von unseren Parteiverhältnissen zu einem
Vergleich mit der Schöpfung Bismarcks dem
preußischen Staat in seiner gegenwärtigen
Gestalt überging so stehe ich nicht an zu
bemerken daß in einem Staat der nur

durch Gewalt entstanden ist nicht reforma
torisch zu Werke gegangen werden kann Wir
sehen das Beispiel an Frankreich an dem
gestürzten Kaiserreich

Der Präsident hat etwas Befremdliches
darin gefunden daß es heißt Die Kunst
besteht nur darin die Organisation so aus
einander zu halten daß die Polizei kein
Recht findet einzuschreiten

Nun ist es allerdings ein Kunststück sich
in der buntscheckigen Vereinsgesctzgebung
Deutschlands zurechtzufinden Vor Kurzem
erst hatten wir in Leipzig das Beispiel daß
die Behörden wegen der Auslegung des säch
sischen Vereinsgesetzes in Differenz geriethen
Kann man wenn die eigenen Beamten im
Unklaren sind es zum großen Verbrechen
machen daß wir nach Möglichkeit zwischen
diesen Gesetzen zu laviren suchen

Im Uebrigen bemerke ich daß unsere Or
ganisation beziehentlich das Verhältniß der
Localvereine auf dem Stuttgarter Congreß
geändert wurde

Präs Sie haben die Hauptsache nicht be
rührt und zwar die angedeutete Kunst die
Verbindung von Vereinen aus einander zu
halten

Liebknecht Ich denke mich mit größter
Deutlichkeit darüber erklärt zu haben Der
Kampf um die Emancipation der Arbeiter
kann nur international sein Alle Kunst alle
Wissenschaft ist international Die Idee der
Jnternalionalität wird die Ruude um die
Welt machen Das Wort Kampf bedeutet
nicht allein den Kampf mit der Faust mit
der ultims ratio den Kanonen nein wie
wir den Kamps auffassen bedeutet es den
Kampf der Geister

Wenn wir sagen Proletarier aller Län
der vereinigt Euch so heißt daS Ihr Un

glücklichen Ähr Elenden aller Länder verei
nigt Euch Wie kann man ein Verbrechen
darin finden daß man die unglücklichen Men
schm auffordert sich zu vereinigen

Redner verliert sich nun in Deklamationen
über Menschenverbrüderung und erklärt so
dann daß die Menschheit ihre Bestimmung
nur in einer Republik erreichen könne

Der Angeklagte schließt mit der Bemerkung
daß die Internationale auch keine geheime
und conspiratorische Gesellschaft sei Im
Gegentheil die Sitzungen des Generalrathes
würden ganz öffentlich gehalten die Londoner
Zeitungen berichten regelmäßig darüber

Präs Ich habe auf Ihre langen Reden
Folgendes zu bemerken Wir sind hier nur
zu dem Zwecke vereinigt die materielle Wahr
heit zu ermitteln Ich vermeide deshalb auch
eine längere Erwiderung Wir sind hier in
der Lage lauter Schriftstücke als Beweise zu
haben Es wird sich also nur darum han
deln wie die Herren Geschworenen die
Schrststücke auslegen Wie Sie Herr Lieb
knecht sie auslegen ist gleichgültig Sie ver
zögern durch Ihre langen Reden den Gang
der Verhandlung so außerordentlich daß ich
mir für die Zukunft das Recht wahren muß
unnöthigen Zeitaufenthalt zu vermeiden

Liebknecht Ich muß mich dagegen verwah

ren zu ausführlich gewesen zu sein Wenn
hier stundenlang Anklageacten vorgelesen wer

den wenn man die Aussicht genießt mehr
jährige Feiheitsstrafe verbüßen zu müssen
dann wird es mir Wohl billigerweise nicht
verargt werden können wenn ich mich mög
lichst ausführlich vertheidige

Präs Sie scheinen anzunehmen daß ich
Ihnen das Recht der Vertheidigung verküm
mern will Wollen Sie mir nachweisen daß
dies geschehen ist

Liebknecht Ich habe mich Ihres gestrigen
Verhaltens gegen meinen Mitangeklagten Be
bet erinnert

Präs Das hat auf den vorliegenden Fall
keinen Bezug Ich frage Sie nochmals
habe ich Sie iu ihrer Vertheidigung beein
trächtigt

Liebknecht Nein mich nicht
Präs Die Angeklagten haben mehrfach

daran Bezug genommen daß die verschiede
nen Druckschriften längere Zeit vorher er
schienen sind ehe die Staatsanwaltschaft ihre
Klage erhoben hat Das beweist nur daß
die Handhabung unserer Vereins und Preß
Gesetze in Sachsen eine sehr milde gewe
sen ist

Vertheidiger Freytag ersucht den Angeklag
ten Liebknecht von einer Besprechung der auf
dem Baseler Congreß behandelten Grund
eigenthumsfrage vorläufig abzusehen und
wahrt sodann demselben das Recht gegenüber
den äußerst umfänglichen Anklageacten sich in
so ausführlicher Weise vertheigen zu können
wie es ihm nöthig erscheint

Präs Dieses Recht ist von mir nicht ab
geschnitten worden

Vertheidiger Frehtag Das wird von mei
ner Seite anerkannt

Der Präsident schließt darauf die Sitzung
und verlagt die Fortsetzung der Verhandlung
auf Freitag

kl Nlrichsstrasze 15
Linsen mit geräucherter Wurst

Wasserstand der Saale bei Halle
Am 14 März Abds am Unterpegel 1,76 in
Am 15 März Morg am Unterpegel 1,70 in

Bekanntmachung

Die Fortdauer der Pockenkrankheit in hiesiger Stadt läßt die baldige Eröffnung der
öffentlichen Schutzpocken Impfung gerathen erscheinen und soll deshalb diese Impfung
unter Leitung des königl Kreis WunvarzteS Herrn Dr meä Köhler und zwar in dem auf
dem Rathhause zwei Treppen hoch belegenen Versammlungs Saale am

Mittwoch den 20 März er Nachmittags 3 Uhr
beginnen und vorläufig jeden Mittwoch um dieselbe Zeit forlgesetzt werden

Jeder Impfling muß 8 Tage nach erfolgter Impfung zur Untersuchung in dem be
zeichneten Locale gestellt werden widrigenfalls ein Jmpfattest nicht ertheilt wird

Halle den 13 März 1872 Die Polizei Verwaltung

Buchhalter Gesuch
Von einem hiesigen Agentur Geschäft haupt

sächlich der Eisen und Maschinen Branche
wird ein thätiger und erfahrener Kaufmann
zur Führung der Bücher Korrespondenz und
theilweiser Vertretung des Geschäftsinhabers
sogleich oder zum 1 April zu engagiren ge
sucht Offerten sind sut R S T in der
Expedition d Bl erbeten

Lebens Pensums u MbMen Vtrslchernugs GtskWlifl
in ZUsTRlS LT K G

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daj wir den Herren hier
eine Haupt Agentur unserer Gesellschaft für hiesige Stadt und Umgegend übeltragen haben

Halle a/S am 9 März 1872 IZtv VirvvtIZ

Schulsache
Aufnahme neuer Schüler in die

Volksschule
Die Kinder welche vor dem Kirch und

Geistthore auf dem Neumarkte und in un
mittelbarer Nähe desselben wohnen bitte ich

Montag den 25 März
welche in und vor Glancha wohnen

Dienstag den 26 März
welche in der Mitte der Stadt und an und
vor dem Stein Schimmel Leipziger
und Königsthore wohnen

Mittwoch den 27 März
Vormittags zwischen v und 12 Uhr im
Volksschulgebäude neue Promenade 13 bei
dem Unterzeichneten anzumelden

Der Impfschein ist bei der Aufnahme der
Kinder die noch keine Schule besuchten vor
zulegen

Bei verspäteten Anmeldungen kann die
Auswahl des SchullokalS nicht berücksichtigt
werden

Der neue Lehrcursus beginnt Donnerstag
den 4 April Morgens 8 Uhr

Marschner Rector der Volksschulen

ukmisslol Äusschreiben
vis Nanror Ainmvr Ltaakor nn 1

Lisokler rböitsn inol Z latsrialliLlsrunA
Hsäock mit ussvliluss äer Ug,uvr8töii s ,ur
LrdauuvA von 40 WolinIiLusern clos Hallo
sokon VolwnnAS Vereins sollen iin Ve e
6er öLsntlioksn Lubinission vergeben ver
üen li ellsotanten deliedsn LsäinAUNAen

nsekIÄAs eiolinnnAsn stv in ineinvm
Atelier KI Illriolisstr Ur 6 siv nseken
nnä Offerten bis spätestens reita äsn 22
Aärsü 10 Illir Vormittag s edenäort versiegelt
emnnreioliön nseklaAsextraete sinä
ASgen Lr8ts ti uvA üer Loxislien clort
kaden

Halle den 15 När 1872
IStviixx roliitset

MellaMvr KelliM
auf Neiszzeuge finden bei

25 /o Lohnerhöhung
stets dauernde Stellung bei

VI liiilm Petersstraße 46 Leipzig

Geübte Rockarbeiter
sofort gesucht Schulberg 2

Rockschneider und einen Westenschneider
sucht bet guter Bezahlung

W Nagel Brüderstr 12
Ein ordentlicher Ackerknecht wird gesucht

gr Stein ir 3V
Ich suche für mein Geschäft passend einen

jungen fleißigen Arbeiter

Louis Voigt gr Ulrichsstr 16
Einen Laufburschen sucht

Rob Cohu Steinstraße
Junge Mädchen geübt auf Knaben

arbeit finden dauernde Beschäftigung
Schmeerstr IS

Mädchen z Schnürlribsnähen find Besch
Auch kann ein Mädchen in Dienst die auch
etwas näh kann mit antr Leipzigerstr 26,1

Junge Mädchen die daö Schneidern gründ
lich erlernen wollen werden gesucht

Be rth a Nagel Brüderstr 12 im Hof

2 Mädchen 15 17 Jahre alt werden so
fort gesucht Liudenstr

Eine Aufwallung wird gesucht
KlauSthorstr 8a

Ein Märchen zur Aufwartung wird gesucht
Weber Fleischer alter Markt 36

Ein Mädchen für den Nachmittag wird ge

sucht A Müller Markt 23
Für Lorrespondenz und Buchführung bei

Geschäftstreibenden empfiehlt sich ein gediege
ner Buchhalter Adresse zu erfahren in der
Expedition dieses Blattes

Eine Amme
die ein paar Monate gestillt hat kann
sich melden bet

gr Berlin Nr 18
Ein geübter Schreiber mit guter Hand

schrist sucht irgend welche Beschäftigung in
oder außer dem Hause Adressen bittet der
selbe in der Expedition d Bl niederzulegen

Ein Nähmädchen sucht noch Beschäftigung
in uud außer dem Hause

gr Rittergasse 4 im Hof 1 Tr r
Laden mit oder ohne Wohnung vermie

thet gr Ulrichsstraße 51
Wohnung Hochp 3 St 2 K u Zub

in meinem neuerb Hause Pr 116 H verm
1 Juli beziehb Kielstein lange Gasse 31

Eine Wohnung mit Werkstatt zu vermie
then Landwehrstraße 11 a

St u K an e Dame od Herrn mit o
ohne Möbel 1 April zu bez Brüderstr 4,1 Tr

Eine sein möblirte Stube mit Schlaskabi
net ist sofort zu vermiethen und zu beziehen

Leipzigerstraße 15

2 3 anständ Herren finden Kost n Logis
bei

o Herren fini
Muth gr Riltergaffe 2

Zum 1 Juli wird vou e stillen Fam e
Wohnung von 4 5 St nebst Zub in der
Nähe des Bahnhofs gesucht Offerten abzu
gebe n bei Friedr Arnold am Markt

E Wohnung im Pr v 166 136 z
I Juli gesucht Adr unter F in d Exp

Von zwei anständigen kinderlosen Leuten
wird vor dem Königsthore per 1 Juli eine
Wohnung 2 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör gesucht

Adressen mit Angabe des Preises sind un
ter C L bei den Herren Brandt K Lö
loff niederzulegen

Eine Wohnung von circa 2 St 2 K
Küche u Zubehör wird zum 1 April oder
Mai zu miethen gesucht Offerte bitte abzug
bei Fr Jnsp Wackermann BahnhofSstr 3

Wohnung für 1 Juli sucht
vr Tiiufert gr Berlin 13

Bekanntmachung
Am 14 d M fand im Stadtgarten eine

Versammlung der hiesigen Schneidergesellen
behufs der Lohnsrage statt Obengenannte
beschlossen daß Sie für einen Sommerrock
5 unv sollten noch Beschwerden vorlie

gen noch 2 /z mehr verlangen für einen
Winterrock jedoch 26 über den jetzigen
Preis widrigenfalls sie entschlossen sind die
Arbeit einzustellen Der Vorstand

Ich warne hiermit Jedermann meinem Sohn
Karl Säger auf meinen Namen etwas zu bor
gen da ich keine Zahlung leiste Wwe Säger

Ein Kinderüberschuh ging vom Bahnhof
bis Merseburger Chaussee 13 verloren Ab
zugeben daselbst

Goldener Ring gesunden Abzuholen Wai
senhaus 6 Eing 15 zwischen I u 2 Uhr

Den am Sountag den 16 vertauschten
Stock in Lindermanns Restauration mit aus
geschnitzter Negerin und weißer Zwinge wird
gebeten daselbst abzugeben

Ein Beamter pünktlicher Miethszahler
sucht 1 April eine Wohnung von St K
K Gefällige Anfragen Ralhhausgasse 11

Familien Nachrichten
Todesanzeige

Heute Mittag 1 Uhr entschlief nach kur
zem aber schwerem Krankenlager unser guter
Vater Schwieger und Großvater der Stell
machermeister Gottlob Bornfchein im
noch nicht vollendeten 71 Lebensjahre Wer
den Entschlafenen kannte wird unsern Schmerz
zu würdigen wissen

Um stilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 14 März 1872
Gestern Abend 7 Uhr entschlief nach kurzem

aber schwerem Krankenlager meine liebe gute
Frau Emilie Böttcher geb Gneist
welches ich ihren vielen Freunden und Be
kannten hiermit anzeige
Die Beerdigung findet Sonntag 4 Uhr statt

Halle den 15 März 1872
Böttcher Gärtner

Heule Früh i /ü Uhr starb unser jüngstes
Kind Jvbanne A Gdler u Frau

Halle Berlin Cöthen

Königl meteorol Station zu Halle
14 März 1872

Stunde Luftdr

Par Litt

Dunsidr

Par Lin

Reiat
Feucht
Procent

Luftw

R Grad
Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

331,8
330 83
330 84
331,17

t 6
1 67
1,72
1 68

92
52
8l
75

1,1
5 8
0 7
1 6

M01
01
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Uiitli ck l o 8 große Steinstraße 8
t i Laden von der Ecke

Sämmtliche Neuheiten in Damen Pntzgegenständen sind eingetroffen
Wir empfehlen besonders Seidene Bänder zu allen Preisen sowie Blumen Federn Hutfayons und Stoffe Blonden

Spitzen Tülls echte u Patent Sammete in schwarz und farbig

5 kitliUviR kSSitvi visviAuf Firma mul Eingang besondere zu ackten

Wiische Lager eiqilerMs rik ileuesieZUok esl8 SttK r 55 gr Ulrichsstr
kr I M z RestaurationZur ZelNotterie und letzte Serie

des

LMiS Villiolni Vervius
habe ich den Verkauf der Loose des edlen
Zweckes wegen übernommen und sind ganze

Loose 2 H nnd halbe Loose a 1 H
zur baldigen Abnahme bei mir zu haben und
der Plan einzusehen

Der höchste Gewinn ist 15,666 H

VI v Ä r HvRiiA
Bureau Franckcnstr 1

Zu Kaiser Wilhelms Geburtstage
Unsere Helden sollen leken

Ein Bardengesang mit Chor und Elavierbe
gleitung von A Thierbach Preis 3 H

erschien soeben und halte dies schöne Lied
allen Gesangvereinen und Sängern bestens
empfohlen C H Herrmann

Musikalien Handlung

Sonnabend früh
frischen Seedorsch
auf dem Markt
vor dem Raths

keller
Von jetzt ab jeden

Montag Donnerstag und Sonnabend

Brannvier
in der Brauerei von

gr Vranhausgasse

Steinkohle
best zwickauer Waschknörpel und Würfelkohle
best böhm Braunkohlen sowie Kohlensteine
sind wieder auf Lager und werden billigst ab
gegeben Bestellungen zur Anlieferung in s
Haus werden wieder prompt ausgeführt

Geiststr 42 u Harz 16

HferdcAuction
Heute Sonnabend den 16 März Vorm

11 Uhr wird vor dem Steinthor 16 ein hell
brauner Wallach 8 Jahr alt großes kräftiges
Zugpferd meistbietend verkauft

Auction
Donnerstag den 21 März Mittags 2 Uhr

den 1 Viehmarktstag sollen daselbst Pferde
geschirre Tragkissen Sattelböcke etwas Möbel
getragene Kleidungsstücke und noch verschiedene
Sachen versteigert werden

Pferde Wagen Geschirre und allerhand
Gegenstände werden noch bis dahin zur Ver
steigerung angenommen

Fehling Anctions Commissar

Halle 8
LrüclsrstrÄsss Uo 2

am Narrte
I viz NNackt No 11 ersts LtaAs

seksrlviii Ilaus

und Portieren Stössen
Tischdecken

Rouleaux

s

Z

ach Maas nnd Probehemd werden sorgfältig angefertigt

kraMn u Nllli etivtten lleimwl LiliMiv
das Reueste

IB

Leinen und Wäsche Handlung

Zwei kleine Häufer Landwehr
straße 1 s/13b und Barsüßerstraße 4
sind zu verkaufen und Näheres zu erfragen
beim Rechtsanwalt S chlieckmann

Eine alte gute Geige und ein neuer
Metronom sowie diverse Violin Klavier
Noten gebunden preiswerth zu verkaufen
Adresse in der Cxpedion zu erfragen

Ein Kleider Secretär zu verkaufen
Schmerstraße 15

Zu verkaufen
Einige große Schraubt Birken und

Ahornholz eine verschließt Kiste einige
Hobel Kuttelpforte 5

Eine Parthie Zwiebeln sind im blauen
Hecht und Sonnabend am Markt billig zu
verkaufen Stand bei der Kirche

Von 4 16 Fuß Weiden Reis Stäbe ver
kauf t Dö ring Spitze 29

Eine Ki n derbett stelle verk Steg 16 1 Tr
Drei eiserne Heizöfen stehen zum Verkauf

Scharrngaffe 8
Ein Heckbauer mit Hahn u Sieen verkauft

kl Märkerstraße 16
Em fettes Schwein verk Unterberg 16
Gute Tauben verk Brunoswarte 12
Ein gebrauchter aber noch feiner Reisekoffer

zu kaufe n g esuch t Adr M St in der Exp

Lilä Verein
Sonnabend den 16 März Abends 8 Uhr

Vortrag des Herrn vr Ule im Vereins
local Um zahlreichen Besuch der Mitglie

der bittet der Vorstand

Brauhausgasse 31

Mllchlltl Kmhaus
Sonnabend u Sonntag

Anstich unseres

wozu bestens einladet

Sonntag früh
Anstich des ersten

T ovkvivi AFrischen

Böhmische Bierhallc
Heute Abend Frieass6e von Huhn Bier ff

Morgen f rüh S pe ckkuchen L Haa ck

Püschel S Restauration
Glauchaische Kirche Nr 13

Sonnabend u Sonntag Pökelknochttt mit
Meerrettig u Sauerkraut u ein ff Äl Bier

W lirsW urM Gelle
Heute Sonnabend Pölelluochcu

Mermanns Restauration
Sonnabend Schla chtefest srüh 9 Wellflei sch

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 17 März

A MUitair Concerte
gegeben von

der Capelle der kngl lluterofficier Schule
zu Weixensels

Nachmittag Concert Anfang 3 /z Uhr
Abend Eoncert Ansang 7 Uhr

Billets Person 3 öß sind vorher bci
Herrn Kausinann E Meyer gr Schlamm
Nr 16 zu haben An der Lasse 5 A,

l üi
empfehle ich mein reichhaltiges Lager der neuesten elegantesten liieickvrxvnK
in jedem Genre sedn nr/v 1 Metv I strln tiros le kalll tüisles u lilelivr
vom billigsten bis zu den feinsten Qualitäten vi e ll r

Mein ,1 5 in undist vollständig mit den neuesten und modernsten Dessins zur Frühjahrs und
Sommer Saison assortirt und bringe selbiges in freundliche Erinnerung

VI, ,I V lst gr Ulrichsstraße 7
S vzfp dsiMein Lager in

Uisen 8tilll1 UO881UA u ä XlIIX VllllI VN
halte zur recht fleißigen Benutzung einem geehrten Publikum bestens empfohlen

I gr Ulrichsstraße 3S

MMer s
Sonntag den 17 März

unter gefälliger Mitwirkung
der Mitglieder des Handwerker Mdung5 Mreill5

Zur Aufführung kommt

MathildeSchauspiel in 4 Aufzügen von Rod Benedix

Entree 3 Sgr Anfang Uhr
Nach dem Theater U Der Vorstand

z Diemitz
Heute Sonnabend Gesellschaftstag Fladen Pfannen und Kaffeeknchen

Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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